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Komtß Vicki. als dicZunächststehcndc,
mußte die Rolle der schönen Senne-
rin markieren, und ihr Gebühren
hierbei, zusammengesetzt aus kind-

licher Lust an diesem seltenen Schau-

spiel, wie lieblicher Verlegenheit
wirkte kaum minder ergötzlich, als
den, welche den kerkömmlichenBallet-sti- l

köstlich parodierten. Endlich riß
er sich gar mit großer Anstrengung
sein Herz ans dein Busen und legte
es der Angebeteten zu Füßen. Da
diese aber steif und errötend dastand
und nicht wußte, was sie damit an-

fangen sollte, so hob er es wieder auf
und drückte es ihr kräftig in die

du denn da bereits in Augenschein ge-

nommen?" frug Komteß Marie fä-

chelnd den blonden Vetter. ( sind
ja wohl schon fünf Jahre her, daß du
mit der Absicht umgehst, dich anzu-- .

kaufen?"
Ja, allerdings, so lange ist e s

her," versetzte jener. Und ich glau-
be, es war das siebeiiunddreißigste
Gut, das ich' mir gestern besehen
habe. Ah Pardon!" unterbrach
er sich, des in der Ecke stehenden Paa-
res ansichtig werdend, ihr habt
Gäste? Darf ich bitten, mich vorzu-
stellen."

Um Verzeihung." sagte der Gras
und führte fernen Neffen zu jenen
beiden. Herr von Norwig mein
Neffe, Graf zur Bencken."

Graf Bcncken hatte bei der Ver-

beugung seinen goldenen Kneifer von
der Nase fallen lassen: sobald er aber
den Namen Norwig vernahm, stutzte

er, setzte das Augenglas rasch wieder
auf und rief: Herr von Norwig
habe ich recht gehört? Sind Sie der
Pasfcnhofcner?"
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Uobrigons war es Herrn Ludolf
Neufchc schon von weitem anzusehen,
das; er heute ganz ungewöhnlich
schlechter Laune sei. Tenn abgesehen
von csincr erklärlichen Eifersucht ge
gen den so sehr begünstigten Ober
Verwalter, hatte dein Gleichgewicht
seiner Seele eine eben erst ftattgc
habte Szene mit seiner bisher so be

scheidentlich angebeteten Beate einen
argen Stoß versetzt, Sie hatte ihm
nämlich über seine offenbare Untreue
ganz gehörig den ilopf gewaschen
und ihm angedroht, satt er nicht die
Schmach, welche das verhafte Frön
lein 5ophic ihr angetan hatte, blutig
zu rächen sich bereit zeige, ihn für
ewige Zeiten aus ihrem Herzen vcr
bannen zu wollen. Wie stets, spie
gelten auch in diesem bedenklichen
ZZalle Herrn Neusches Schnurbart
spitzen den Znstand seiner Seele deut
lich wider. Tcren linke war nämlich
spitz und keck na chaufwärts gerichtet,
während die rechte traurig und auf
gedröselt herabhing: gleichwie sein
Mannesbusen zur einen Hälfte er
füllt war von dem kühnen Verlangen,
die Gunst des berückenden Fräuleins
zu gewinnen und andererseits von
dem wehmütigen Vorgeschmack des
drohenden Verlustes seiner älteren
Flamme, welche, obschon ihr Acußc
res weniger berauschend wirkte, doch

immerhin ein liebendes Herz besaß
und auch 'n bißchen was mitkricg.
te!" Ludolf Reusche hatte noch nie
die Knechte und Mägde so schlecht be
handelt wie heute.

Ta der Hausherr sowie Norwig
durch den Aufenthalt in Tcnthin sich

heute sehr verspätet hatten, so fand
sich erst kurz vor dem Abendessen die

ganze Familie wieder zusammen.

Meister Fink war gerade beschäftigt,
den alten Flügel im Ahnensaal einer
Prüfung zu unterziehen, als die bei
den Herren sich zu den dort versam-

melten Damen gesclleten.
Das Instrument gab wahrhaft

grausame Mißtöne von sich, sodass

Hanswurstfink entsetzt davon zurück
sprang, wie vor einem bissigen Ket
tcnhund.

Heiliger Bimbam!" rief er aus:
Wozu hat denn dieses Martcrwerk

zeug hier gedient?"
Ja, seit Vicki mit den Klavier'

stunden fertig ist. ist es wohl nicht
mehr gestimmt worden," erklärte die
Gräfin.

Fertig? Was heißt das?" fragte
Fink verwundert. Haben Sie nichts
mehr darauf zu lernen, Komteß?"

0, das schon." erwiderte Vicki

lächelnd: Wissen Sie, ich hatte bei
unserm Kantor Unterricht und das
ging auch zuletzt ganz schön: aber mi-

nier nur auf den weißen Tasten, denn
mit den schwarzen wußte der alte
Mann selber nicht recht Bescheid."

Ja, sehen Sie, und da haben wir
die Geschichte dann aufgegeben," er

gänzte die Mama. Ein paar Efio
räle hat sie ja doch ganz nett spielen
gelernt und das ist ja doch immer die

Haupt'Office: 145 Griswold Str.
Telephon Main 5198.

YARDS (Htt k?ellee und Lerche! Ave. ffrfc der Madinr Ae. und vchanff.
fftfe lumbia nd Beanbinikrafte. N. Ü2CI Beaubicns?., 5e der Lake

Sbre t SUHttifltn Sber Siatr.

Wie du mir,

In Irland fand ein Konstabler ei-

nen herrenlos auf der Landstraße
umherwandernden Esel, nahm das
Tier am Halfter und machte sich auf
den Weg um es zum Pfandstall zu
führen. Auf dem Wege begegnete ihm
ein Mann, der über den Anblick, den
der Beamte mit dem Tiere bot, der-

art verwundert war, daß er Mann
und Tier unverwandet anguckte. Das
ärgerte den Konstabler, und der
herrschte ihn denn an:

Well, Sie ärgern sich wohl dar-

über, daß ich Ihren Bruder ins Ge-

fängnis bringe, wie?"
Q, ist's weiter nichts?" meinte

der Mann, ich dachte, er sollte ein
Polizist werden?"

Ks ist nicht zn spät

für Ihre Feriei.. Jetzt, nachdem die

gei,cr)aiiigc oinmcriüuorx voruoer iji,
offeriert die D. & (5. Linie attraktive
Fahrten. Eine kurze Fcrienrcise nach
Mackinac Island um diese Zeit des
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hcitcn. Anz.
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Nase verstopft imd Kopf benommen

dnrch Erkältung oder Katarrh?

doch mehr aufs Herz als auf die

Finger."
Aber er hat gewiß ein sehr feines

Gehör," lachte Fink. Denken Sie
doch, wie verwöhnt er durch seine
Engelchorc sein muß."

Die Gräfin mußte ihm darin recht
geben und vcrfprechen. gleich morgen
nach dem Klavierstimmer zu schicken.

Ab, Sie sind wohl ein Virtuos?"
wandte sich der Graf an Fink.

Nein, durchaus nicht." versetzte
icncr: Ich spiele bloß nach dem Ge
bör ein paar Tanze und'was man so

fürs Laus braucht."
Ach. das ist reizend!" rief Vicki

laut : Nicht wahr, da spielen Sie uns
ledcn Abend ein bischen auf? Den
ken Sie. ich bin doch nun so gut wie
erwachsen und bade immer noch keine
Tanzitundc gehabt!"

9hm, de m ist ja leicht abzubel
fen," fagtc Fink ernsthaft. Wenn
mir, die Herrschaften Ihr Vertrauen
schenken wollen, so bin ich gern be

reit, in meinen Mußestunden die
Ausbildung der Komteß Tochter in
der höheren Tanzkunst zu überneh-
men."

Was tausend! Sie sind ja ein
Universalgenie!" rief der Graf be

lustigt.
Und das Komtcßchcn hatte imt

einem Schlage die Scheu vor diefcm
gefährlichen Mädchenbctörcr vergeh
sen und zcU'pelte aufgeregt mit bit-
tenden Händen vor ihm herum. Ach

ja, das wäre zu süß von Ihnen! Nicht
wahr, Sie tun es? Sie fangen heute
gleich ank"

Die Gräfin ,hatte zwar schon öfter
dem Drängen ihrer Tochter entgegen
gehalten, daß es für solchen Unfug
wie Tanzunterricht und dergleichen
noch immer Zeit wäre, bis sie in die
Gesellschaft eingeführt würde, aber
nun wurde fic von dem jungen Volk
so drollig überrumpelt, daß sie nicht
gut anders konnte, als lachend ihre
Zustimmimg zu geben. Nur, fügte
sie hinzu, sei es doch wohl geboten,
daß der Herr Tanzmcistcr, ehe ihm
seine Schülerin anvertraut würde.
eine Probe seiner Kunst ablege.

Fink erklärte sich hierzu sofort be
reit und bat die Herrschaften zu be
stimmen, was er ihnen vorführen
solle. Vielleicht einen Nationaltanz
gefällig? Ein Hornpipe, ein Kra
kowiak? Oder vielleicht ein Pas
fricur? Vielleicht belieben die
Herrschaften mir auch ein Thema zu
stellen für einen pantomimischen
Tanz."

Es wurde dann unter allgemeiner
Heiterkeit nach längerer Beratung
beschlossen, daß Hanswurstfink pant-
omimisch darstellen solle, wie ein
junger Maler im Hochgebirge in sei-ne- n

landschaftlichen S tundien durch
eine kunstfeindliche Kuh unterbrochen
würde, und wie er hernach, auf die
Hirtin treffend, derselben zunächst
heftige Vorwürfe, nachher aber eine
Liebeserklärung machte. Der

entledigte sich seiner
Aufgabe mit großem Geschick und mit
wirklich urwüchsig? Komik. Die Kuh
wurde zwar nur durch ihr Gebrüll
angdcutet, doch war in dem verschie-
denen Tonfall ihres Muh die ganze
Skala ihrer Empfidungcn von derj
ernsten kritischen Bedenklichkeit bis
zum Ausbruch an-
schaulich zum Ausdruck gebracht.

selbst geglaubt, es müsse irgend eine
Bewandtnis mit Fräulein Zier haben,
sie war doch manchmal gar zu sonder
bar."

Na, sie ist mit 'nem blauen Auge
davongekommen. Unseren Herren
muß aber doch ein kleiner Schreck in
die Glieder gefahren sein; es ist doch

wahrhaftig kein Spaß, bei einem
Haar einen unschuldigen Menschen
zum Tode verurteilt zu haben."

DaS Erscheinen eines Oberauf
sehers machte hier dem Gespräch ein
Ende.

Unterdessen schlug der Wagen mit
den beiden Damen denselben Weg ein.
den er gestern mit Agnes und Lage
mann genommen hatte. Die Gedan
ken der fungcn Frau kehrten untcr
süßen Schauern zu dieser seligen Ent
schcidungsstundc zurück, es war indes
jetzt nicht der Augenblick, sich

zu überlassen, ihre
Sorge gehörte der Freundin, welche
kalb ohnmächtig neben ihr in den
Polstern des Wagens lehnte.

Um Valentine nicht neugierigen
Blicken preiszugeben, hatte Frau von
Beeren befohlen, einen geschlossenen
Wagen zu nehmen. Nur auf der
Seite, an welcher sie saß, war das
Fenster Heruntergclassen, doch oder
schien die durch dasselbe dercinströ
wende feuchtwürzige Mailuft für oie.
welche so lange eingesperrt gewesen
und sie jetzt in durstigen Zügen trank,
zu stark zu sein. Agnes bemerkt?, wt?
Valentine die Augen ichloß und müh
sam atmete, und wollte das Fenster
hinausschieben. Aber schon ermannte
sie sich und bielt ihre Hand fest.

0 laß. laß, wenn sie mich auch
trunken macht," bat sie leise, sie ist
doch so gut. so süß. Ach, nur wer seil
Monaten diese Luft entbehrt, wer die
Hoffnung aufgegeben, sie je wieder
ungehindert einatmen zu können,
weiß, was es beißt, sich ihrer erfreuen
zu dürfen!"

.Arme Valentine!" flüsterte Fg,
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Salbeithec färbt

das Haar dunkel
Es ist Grohmntters Rezept, nm dem

Haar wieder Farbe und Glanz
, zu geben.

Sie können graues und fadenschei

niges Haar beinahe über Nacht in
dunkles und glänzendes Haar der
wandeln, wenn Sie eine 50 Cents
Flasche Wyeth's Sge und Sulphur
Compound" in irgend einer Apotheke
holen. Millionen Flaschen dieses
alten bekannten SaIbciteeRezepts
werden jährlich verkauft, sagt ein be
kannter Apotheker Hierselbst, weil eS

das Haar so natürlich und gleichmä
big dunkel färbt, daß Niemand sehen
kann, daß das Mittel gebraucht
wurde.

Denjenigen, deren Haar grau, fa
denscheinig, trocken, spröde und dünn
wird, erwartet eine Ueberraschung,
denn nach ein oder zwei Applikatio
nen verschwindet das graue Haar
und Ihre Locken werden wieder ganz

; dunkel und hübsch der Schorf ver
schwindet und das Jucken der Kopf
haut und das Ausfallen der Haare

'hört auf.
Dies ist das jugendliche Alter.

Grauhaarige und unansehnliche Leu
te werden nicht gewünscht, gebrauchen

also Wyeth s albei und Schwe
sei heute Abend und Sie werden in
wenigen Tagen entzückt sein von Jh
rcm dunklen, hübschen Haar und Jh
rem jugendlichen Aussehen. (Anz.)
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Ich muß zu Tante Konstanz, die
Unglückliche ist ganz verlassen."

O nein, es ist für ein gutes Un
terkommen für sie gesorgt; Tu wirst
sie später felien."

Agnes, ich beschwöre Tich, bestehe

nicht darauf." bat Valentine iminer
ängstlicher, immer dringender, denn
der Wagen hatte bereits das Ende der
durch den Tiergarten führenden gro
ßen Allee erreicht und näherte sich

feinem Ziele: ich tauge mit meinen
Trauerkleidern und meinem trauern-
den Herzen nicht in Euer jungesGliick,
ich würde es trüben."

Nein, Tu sollst Tich daran auf-

richten und auch wieder jung und
glücklich sein lernen," erwiderte Ag
nes, und Du wolltest ja Lageniann
sprechen: er ist am sichersten jetzt in
der Rauchstraße anzutreffen da
sind wir ja schon."

De. Wagen hielt vor der Villa der
Frau von Beeren in der Rauchstraße;
die Gittertür des Vorgartens öffnete
sich, Lagemann eilte den Ankommen
den entgegen. Wenige Schritte hin
ter ihm ward aber noch eine andere
ihn überragende Gestalt sichtbar, cie
da hinter einer Akazie aus Posten ge
standen zu haben schien.

O Konrad. das ist wider die Ab
rede!" rief Frau von Beeren vor

wurfsvoll, während sie sich, auf Lae
manns Arm gestützt, leicht aus dem

Wagen schwang.
Hinter ibr erklang ein einziger,

herzzerreißender Schrei: Valentine
war ohnmächtig in die Kissen des Wa
gens zurückgesunken.

Lagemann und der Diener eilten
herbei, um ihr Beistand zu leisten,
aber Konrad Rechling stieß sie heftig
zurück.

Auf feinen starken Armen, öen
Kopf der Leblosen an seine breite
Brust gelehnt, trug er die Geliebte
über die Schwelle des Hauses, die
teppichbelegteTreppe hinaus und legte
sie in dem für sie bestimmten und mit

Nein heilender Balsam reinigt Nase,
Kopf und Hals sofort Bescingt
katarrhalische Leiden,, Kopfschmer
zen verschwinden.

Versuchen Sie Ely'S Cream
Palm."

Knufen Sie eine kleine Flasche
mir als Versuch applnicren Sie ein

wenig davon in die Nüstern und so

fort wird in die verstopfte Nase und
Tof die Luft Zutritt erbalken: Sie
werden freier atmen; Mattigkeit
und Kopfweh verschwinden. Am nach.
,'len Morgen wird die Erkältung und
der Katarrh vcrsckiwundcn sein.

beseitigen 'Sie diese Leiden! Kau
'fu Tie eine kleine TlalÄe von E'Z
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Cream Valm" in irgendeiner ÄPo
theke. Der süße Bal'am löst nllZ
Unreine in den Nüstern: heilt ent
zündete und geschwollene Mandeln,
welche mit Nase. Kopf und Hals ver
bunden sind und Linderung erfolgt
durch die Behandlung mit dicscmVal
fcin sofort.

Bleiben Sie nicht die ganze Nacht
wach liegen, mit verstopftem Kopf,
geschlossenen Nüstern, hustend und
mit einem Katarrh oder Erkältung,
mit laufender Na'e sowie rankem
Hals: es ist tatsächlich unnötig.

Haben Sie Vertrau? nur f'r,
mal in ..Eln's Eream Balm" und

hrc Erkältung oder Katarrb wird
ganz fi6er verschwinden. (?lnz.)

runi sollte ich Valentine nicht
da sie doch Lagemann lange geipro
chen hat?"

Verstehen Sie das wirklich nit.
Konrad? Ist es Ihnen .gar n'utt
möglich, das zu Ihren Gunsten y.i
deuten?" suchte sie ihn zu beschwich-

tige.
Er war aber heute einem solchen

Zuspruch nicht zugänglich, fand.::",
erklärte mit Bestimmtheit: Sie uö-ge- n

sagen, was Sie wollen. Agve-..- ,

ich kann nicht anders. Es ist mir
möglich. Ihr Haus zu verlassen. o:,üe
Valentine gesprochen zu haben."

Und ich habe Sie nicht gehen hei
ßen. lieber Freund: bleiben Sie. sa

lange Sie mögen, meine Villa ist j

räumig genug, fo daß ich Ihnen sogar
Nachtquartier bieten kann." erwiderte
sie halb imScherze und halb im Emu,
und er mußte sich fügen.

Ruhelos wanderte er im Hause und
imGarten umher, lief auch wobl plan
los durch die Wege des Tiergartens,
umkreiste den Neuen See. auf desirn
heute spiegclklar blinkender Fläche ee
reits einige Boote durch mebr oer
minder geschickte Ruderer in Bew
gung gesetzt wurden, und kehrt? dann
im Sturmschritt, als fürchte er. ci.it?
Minute Verzug könne ihm schwere,
unersetzliche Verluste bringen, nach er
Rauchstraße zurück.

Fast schien es, als solle er Agrr?
von Beerens Gastfreundschaft in der
Tat auf die äußerste Probe stellen,
denn der Maitag neigte sich bereit;
seinem Ende zu. und noch immer bli'.--

ihm die Tür zu Valcntines Zimm'.r
hartnäckig verschlossen. Schon halte
er jedeHoffnung aufgegeben, sie h:uie.
ja, wie er in seiner Verzweiflung
sagte, überhaupt wiederzusehen, d,,

plötzlich erschien AgneS ron Beer.-i- l

und rief ihn zu ihr.
(Fortsetzung olgt.)

Hände, worauf sie den Einfall hatte,
es in die Tasche zu stecken was na-

türlich größte Heiterkeit erregte.
Zum Schluß nahm der Maler die
Sennerin um die Hüfte und tanzte,
einen echten Jodler singend, mit ihr
im Saal herum.

Gerade als die beiden an der Tür
vorüberwirbcltcn. trat Fräulein So-phi- e

herein, um der Gräfin zu mel-

den, daß der Tee bereit fei. Sie war
natürlich wenig erbaut sdavon, daß
das Fräulein ihre Mahnung zur
Vorsicht so bald in den Wind geschla-
gen hatte, und auch Vicki verlor, so-

bald sie einen strafenden Blick So-phic-

aufgefangen hatte, ihre Unbe-

fangenheit und machte sich tief er-

rötend aus Finks Armen los. Lau-
ter Beifall lohnte die gelungene
Stegreifvorstellung.

Man schickte sich an, in das Zim-
mer der Gräfin zu gehen, als der
Diener hereintrat und mit vergnüg-
tem Grinsen meldete, ein fremder
Herr wünsche den Herrschafteil seine
Aufwartung zu machen.

Was tausend ! Zu so später Stun-
de?" rief der Graf. Tollte das viel
leicht ein Wcinreifendcr . . ."

Nein, das nicht gerade es ist
nur Vetter Emich," ergänzte eine
näselnde Lcutnantsstimme, und zu-

gleich trat ein schlank gewachsener,
sehr distinguiert aussehender Herr
mit wundervoll gepflegtem, langem
blonden Schnurrbart herein und ver-

beugte sich lächelnd vor der Gesell-
schaft.

Zufällig stand das Fräulein So
phie ein wenig abseit. sodaß sie nicht
gleich von dem Eintretenden gesehen
werden konnte, und neben ihr Herr
von Norwig. Beide zuckten gleichzei
tig erschrocken zusammen und Nor- -

wig flüsterte dem Fräulein zu: So
wahr ich lebe, das ist ja Bcncken! Nun
hast du deine Komödie ausgespielt."

Neuntes Kapitel.
Weitere? über Karl Egon Emich. den
Büsterloher. Heimlichkeiten beim Tee und

erstreuungen bei der Äbenbandacht.
Fräulein Sophie geht im Mondschein mit
jemandem spazieren und Komteß Bicki

kann nicht einschlafen.

Die allgemeine Lustigkeit, welche
Hanswurstfinks Vorstellung verbrei-
tet hatte, bewirkte auch, daß der Vet-
ter Emich mit lautem Jubel begrüßt
wurde. Er erzählte, daß er auf einer
Reise durch Mecklenburg begriffe
sei, um sich verschiedene verkäufliche i

Güter anzusehen, und da er einmal'
so nahe gewesen, habe er sii) das Ver-

gnügen, die lieben Verwandten un-

versehens zu überfallen, nicht nehmen
lassen wollen.

Sag mal, das wievielte Gut hast

Ach
nes. Du wirst auch diese trübe,

Zeit vergessen lernen."
Vergessen!" wiederholte Valen

tine. und ein tiefer Seufzer entrang
sich ihrer Brust. O, wer das ver
möchte! Könnte ich doch mit jedem
Luftzuge Lethe trinken, und allev,
alleö vergessen!"

Alles! O. mein liebes Herz, das
wäre doch nicht gut, es gibt so man
ches, das zu behalten lieb und schön

ist." antworteteAgnes. aber der frohe,
neckische Ton, in dem sie die Worte qe
sprachen, verhallte vor dem todes

traurigen Ausdruck in Valentin
bleichem Gesicht.

Vergessen, vergessen! Das wäre
das einzige Glück, das mir noch be
schieden sein könnte," flüsterten ihre
bebenden Lippen. Dann um ich

schauend, fügte sie mit etwas ruhige
rer Stimme hinzu: Agnes, wohin
bringst Du mich?"

Wohin anders, als zu mir?" ent

gegnete die junge Frau, dort wirst
Du Deine Heimat haben bis Du
in Dein eigenes Heim ziehst," wollte
sie hinzufügen, aber es war etwas in
Valentine? Wesen, was sie warnte,
jetzt irgend eine Anspielung auf Rech

ling zu machen.
Ehe ich meinen Fuß über irgend

eine andere Schwelle setze, muß ich zn
ihm. der mir mehr gegeben hat, als
das Leben, der mir Ehre und Freiheit
gerettet hat. Laß uns zu Doktor L

gemann fahren, daß ich ihm auf mei
neu Knieen danke, denn lohnen kann
ich es ihm doch niemals, was er für
mich getan bat."

Jetzt huschte doch das ihr eigene
neckische Lächeln über Agnes von B.?e

renö liebliche Gesicht, und mit rnge
nommener Gelassenheit versetzte: .,.
mache Dir darum keine Sorgen, der
Herr Rechtsanwalt hat seinen Lohn
bereits eingefordert."

Bei Dir?"
Agnes nickte.

O, ich weiß ja. wie unendlich viel
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Wenige Stunden, nachdem Bauer
lich sein Geständnis abgelegt hatte,

ar Valentine Zier frei. Agnes von

Leeren, die mit großer Ungeduld die
sem Augenblick entgegengesehen hatte
und davon auf Lagemanns Vcranlas
sung benachrichtigt worden war, holte
sie ab.

Weinend, keines Wortes machtig,
sanken sich die beiden Frauen in die
Arme. Nach einigen Minuten ver

suchte Valentine zu sprechen, aber Ag-ne- S

wehrte ihr.
Still, still, sprich nicht, bis wir

diesen schaurigen Ort verlassen haben,
der Dich so lange gefangen gehalten
und der beinahe da Grab Deiner
Jugend. Deines Lebens. Deines
Glückes geworden wäre." sagte sie. in
dem sie Valentine unwillkürlich mit
Du anredete, obwohl eine solche Ver
traulichkcit bisher nicht zwischen ihnn
stattgefunden hatte. Es wäre ihr nn
möglich gewesen, das Mädchen, dessen

Schicksal monatelang alle ihre Ge
danken erfüllt, durch und für welche

sie den Geliebten gefunden hatt.', wie
eine ihr Fernstehende zu behandeln.

.Nein, nein, nichts nehmen wir
mit uns." fuhr sie gegen die Gesäng-niöausschcri-

gewendet fort, welche

in einem Koffer ValentineS Habsclig-keitc- n

berbeitrug. .Es bleibt lies
hinter Dir zurück. Tun Sie damit,
wie 3ic wollen.-- und sie lies; noch ein

Paar Geldstücke in die Hände - der so

Beschenkten gleiten.
Lange sah die Frau dem davonrol

lcnden Wagen nach und sagte dann
zurückkehrend zu einer Gefäiiriin:
So wie die kommt selten hier eine

heraus."
.Es kommt aber auch selten solch

eine wie die hier herein." erwiderte
diese: wie bat man die nur für eine
Mörderin kalten können!"

.Ei. wenn die Herren vom Rat
hau? kommen, sind sie immer klug."
aräwortctk-i- e andere, und ich hätte

ich Dir schulde!" rief Valentine, ihre;
beiden Hände ergreifend. Lagemai.n
hat mir ja gesagt, daß Tu es warst,
der ihn aufgefordert, sich meiner n
zunehmen, daß Tu ihn mit seiner Ver
teidtgung auf die richtige. Fährte g?
leitet "

Mit einem Wort, daß eigentlich
ich es war, welche die Sache gewonnen
hat," unterbrach sie Frau von Beerbn
scherzend.

Wenn auch das nicht, so hast Tu
doch unendlich viel dafür getan, und
ich kann nicht noch annehmen "

Daß ich Lagemann den von ihm
gewünschten Preis zahle?" fiel Agnes
ein. Ja, das wirst Tu wohl zuae
ben müssen, denn der närrische Mann
will ihn doch nur von mir haben."

Er hält mich für zu arm dazu."
Toch nicht, aber es würde mich

sehr unglücklich machen, wenn ich nicht
zahlen dürfte."

Sie sagte das so eigenartig, daß
Valentine aufmerksam ward, und ihr
der eigentliche Sinn der Rede üuf
ging.

Agnes, verstehe ich recht! Du hast
Tu bist "

Seit gestern Karl Lagemanus
glückliche Braut," vollendete, ihr um
!,. - s Tf ,,.s, T". ',1,, T1,w,mj

.n Sah, Es gibt ein Spruch
wori, Mv i't'iüui, Ivu man uicem
tue, das tue man sich felbst. und an
uns hat es sich bewahrheitet im Guten
wie im Bösen. Was Bäuerlich Tir
zufügte, das hat er zuletzt sich selbst

getan, und was ich für Dich zu unter-
nehmen glaubte, das hat meinem e

den Glück und Inhalt gegeben."
Valentine war hoch erfreut Über

bcü Liebesglück der Freundin., doch

der Vergleich mit dem eigenen Lose
war fehr herb, und es erschien ihr fast
unmöglich, Zeugin davon sein zu
müssen.

Gebiete dem Kutscher, daß er ei

nen anderen Weg einschlägt," rief sie.
Aber Kind, was fällt Tir ein?"

der ausgesuchtesten Sorgfalt zu ihrem
Empfange bergerichteten Zimmer auf
einem niedrigen Ruhebette nieder.

13. Kapitel.
Stunden waren vergangen, feit

Agnes von Beeren die Freundin aus
dem Gefängnis abgeholt, und .Rech

ling sie ohnmächtig in das Haus ge-

tragen hatte, und noch inier barrte
er vergeblich, daß es. ihm gestattet
würde, sich ihr zu nahen und sie. seiner
unwandelbaren Liebe und Treue zu
versichern. Abwehrend stand Agnes
auf der Schwelle des Zimmers, in
welchem fich Valentine befand, und
wehrte ihm den Eintritt in sein Para
dies.

Wollen Sie sie töten?" fragle sie
als Entgegnung auf seine wiederhol
ten Bitten und Beschwörungen, ihn zu
der Geliebten eintreten zu lassen. Es
geht nicht, sie kann Sie noch nicht
sehen, gedulden Sie sich bis morgen,
fügte sie hinzu.

Geduld, Geduld! Habe ich sie
nicht geübt bis zur äußersten Grenze
dessen, was möglich ist?" stöhnte er.
Nun aber ist sie erschöpft!"

Ta wird nichts übrig bleiben, als
frischen Vorrat aufzufüllen, mein ar
mer Freund."

O Agnes, Agnes, scherzen Sie
nicht!" flehte er, ich kann es nicht
ertragen. Erbarmen Sie sich doch,
wenn Sie wüßten, wie mir zu Mute
ist!"

Ich weiß es, Konrad," sagte sie
mit einem glücklichen Lächeln, das
aber sogleich durm das tiefe Mitge
fühl mit dem Freunde gedämpft ward.

Sie sollten mir keine Vorwürfe :na
chcn, fondern einsehen, daß alles, was
ich tue. nur zu Ihrem und Valen
tines Besten ist."

O, ich bin ein Undankbarer. Ag
nes, ich dürfte keinen Augenblick ver
gessen, was ich Ihnen und Lagemann
schulde, und ich tue es auch nicht.
Aber heute ist es stärker als ich. Wa


